
KOPOS - Neue Kooperationen für eine nachhaltige 
Landnutzung und Nahrungsversorgung
Stadt-Land-Plus: Gemeinsam mehr erreichen für starke Regionen

Motivation 
Regionale Nahrungsversorgung war lange ein wichtiger 
Bestandteil der Beziehungen zwischen Stadt und Land. 
Durch die Globalisierung der Agrarsysteme werden Städte 
jedoch kaum noch aus dem Umland ernährt. Eine stärkere 
Wiederanbindung kann einen Beitrag zur regionalen 
Nachhaltigkeitstransformation leisten und umweltfreund-
lichere, resiliente Versorgungsstrukturen au� auen. 

Ziele und Vorgehen
Für die Re-Regionalisierung der Agrar- und Ernährungs-
systeme untersucht KOPOS die Rolle von Kooperations- 
und Poolingmodellen. Diese können die gemeinsame 
Nutzung von Ressourcen erleichtern, wie z. B. von Produk-
tionsmitteln, Dienstleistungen, Flächen, Kapital und Netz-
werkstrukturen. Die Projektregion Berlin-Brandenburg be-
fasst sich mit dem Zugang zu Flächen und ihrer Sicherung für 
eine nachhaltige landwirtschaftliche Nutzung. In der 
Region Freiburg arbeiten Projektpartnerinnen und -partner 
an der Weiterentwicklung kurzer Wertschöpfungsketten.

Erwartete Ergebnisse und Transfer
Au� auend auf den Erkenntnissen der Pilotprojekte 
werden Indikatoren und Strategien entwickelt, um 
Kooperationsansätze für eine nachhaltige Landnutzung 
und regionale Nahrungsversorgung vor Ort zu stärken. 
Zudem werden Handlungsempfehlungen für die 
Übertragung auf andere Regionen bereitgestellt.
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